
BA SONDERPÄDAGOGIK MIT DEN FACHRICHTUNGEN GEBÄRDENSPRACHPÄDAGOGIK/ 
HÖREN UND KOMMUNIKATION* 
Kernfach 
Amtliches Mitteilungsblatt Nr. 132/2015 
* Der erfolgreiche Studienabschluss im Fach Sonderpädagogik mit den Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und
Kommunikation qualifiziert zur Aufnahme eines lehramtsbezogenen Masterstudiums im Fach Sonderpädagogik mit den
Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und Kommunikation (mit den Schwerpunkten Gymnasium und ISS).

Humboldt-Universität zu Berlin 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 

Sitz: Dorotheenstraße 26, 10099 Berlin 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Matrikelnummer: _______________ 

Modul 1: Grundlagen der Gebärden- und Audiopädagogik 1780 
OBLIGATORISCHE 
VERANSTALTUNG 

LV-NR., LV-TYP
BEZEICHNUNG DER LEHRVERANSTALTUNG

SEMESTER SEMESTERWOCHEN-
STUNDEN, 
LEISTUNGSPUNKTE 

1.1 VL Einführung in die 
Allgemeine Sonder- und 
Inklusionspädagogik 
1471 

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme 

1.2 SE Grundlagen der 
Gebärdensprach- und 
Audiopädagogik 
1781 

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme 

1.3 VL Einführung in Deaf 
Studies 
1152

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme 

1.4 UE Einführung in das 
wissenschaftliche 
Arbeiten 
1115 

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme 

Modulabschlussprüfung: 
Hausarbeit (ca. 10 Seiten bzw. 25.000 Zeichen ohne Leerzeichen) oder Klausur 
(90 Min.) oder mündliche Prüfung (30 Min.) 
1789

2 LP 
Workload 60h 

Datum/Unterschrift 
der_des Studierenden: _________ ______________ 

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

Wichtiger Hinweis: Für Veranstaltungen, in denen nur die Teilnahme ohne besondere Studienleistung erforderlich ist, ist keine Bestätigung aus AGNES notwendig. Die 
Studierenden bestätigen das Absolvieren durch eigene Unterschrift. 

Teilnehmende:r bitte  selbst unterschreiben

Teilnehmende:r bitte  selbst unterschreiben

(Bsp. SoSe 21)
BESTÄTIGUNG DER 
ARBEITSLEISTUNG

VORAUSSETZUNG ZUR ERTEILUNG 
DER LP

Teilnehmende:r bitte  selbst unterschreiben

Teilnehmende:r bitte  selbst unterschreiben



BA SONDERPÄDAGOGIK MIT DEN FACHRICHTUNGEN GEBÄRDENSPRACHPÄDAGOGIK/ 
HÖREN UND KOMMUNIKATION* 
Kernfach 
Amtliches Mitteilungsblatt Nr. 132/2015 
* Der erfolgreiche Studienabschluss im Fach Sonderpädagogik mit den Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und
Kommunikation qualifiziert zur Aufnahme eines lehramtsbezogenen Masterstudiums im Fach Sonderpädagogik mit den
Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und Kommunikation (mit den Schwerpunkten Gymnasium und ISS).

Humboldt-Universität zu Berlin 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 

Sitz: Dorotheenstraße 26, 10099 Berlin 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Matrikelnummer: _______________ 

Modul 2: Medizinische und pädaudiologische Grundlagen 1790 

OBLIGATORISCHE 
VERANSTALTUNG 

LV-NR., LV-TYP
BEZEICHNUNG DER
LEHRVERANSTALTUNG

SEMESTER SEMESTERWOCHEN-
STUNDEN, 
LEISTUNGSPUNKTE 

2.1 VL Medizinische 
Grundlagen des Hörens: Hör-, 
Sprach- und Stimmstörungen 
1791

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme 

2.2 SE Pädagogische 
Audiologie 
1792 

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß 
Anlage 3 im Umfang von 1 
LP 

Modulabschlussprüfung: 
mündliche Prüfung (15 Min.) oder Klausur (60 Min.) 
1799 

1 LP 
Workload 30h 

Datum/Unterschrift 
der_des Studierenden: _________ ______________ 

Teilnehmende:r bitte  selbst unterschreiben

(Bsp. SoSe 21)

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

BESTÄTIGUNG DER 
ARBEITSLEISTUNG

VORAUSSETZUNG ZUR 
ERTEILUNG DER LP

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

Wichtiger Hinweis: Für Veranstaltungen, in denen nur die Teilnahme ohne besondere Studienleistung erforderlich ist, ist keine Bestätigung aus AGNES notwendig. Die 
Studierenden bestätigen das Absolvieren durch eigene Unterschrift. 



BA SONDERPÄDAGOGIK MIT DEN FACHRICHTUNGEN GEBÄRDENSPRACHPÄDAGOGIK/ 
HÖREN UND KOMMUNIKATION* 
Kernfach 
Amtliches Mitteilungsblatt Nr. 132/2015 
* Der erfolgreiche Studienabschluss im Fach Sonderpädagogik mit den Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und
Kommunikation qualifiziert zur Aufnahme eines lehramtsbezogenen Masterstudiums im Fach Sonderpädagogik mit den
Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und Kommunikation (mit den Schwerpunkten Gymnasium und ISS).

Humboldt-Universität zu Berlin 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 

Sitz: Dorotheenstraße 26, 10099 Berlin 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Matrikelnummer: _______________ 

Modul 3: Sprache und Kommunikation 1920 

OBLIGATORISCHE 
VERANSTALTUNG 

LV-NR., LV-TYP
BEZEICHNUNG DER
LEHRVERANSTALTUNG

SEMESTER SEMESTERWOCHEN-
STUNDEN, 
LEISTUNGSPUNKTE 

3.1 SE Einführung in die 
allgemeine Linguistik 
1821

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß 
Anlage 3 im Umfang von 1 
LP 

3.2 SE 
Kommunikationsformen 
und -systeme für 
Menschen mit 
verschiedenen 
Beeinträchtigungen 
2922

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß 
Anlage 3 im Umfang von 1 
LP 

Modulabschlussprüfung: 
Klausur (60 Min.) oder mündliche Prüfung (15 Min.) oder Hausarbeit (ca. 6 
Seiten bzw. 12.500 Zeichen ohne Leerzeichen) 
1929 

1 LP 
Workload 30h 

Datum/Unterschrift 
der_des Studierenden: _________ ______________ 

(Bsp. SoSe 21)

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

BESTÄTIGUNG DER 
ARBEITSLEISTUNG

VORAUSSETZUNG ZUR 
ERTEILUNG DER LP

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

Wichtiger Hinweis: Für Veranstaltungen, in denen nur die Teilnahme ohne besondere Studienleistung erforderlich ist, ist keine Bestätigung aus AGNES notwendig. Die 
Studierenden bestätigen das Absolvieren durch eigene Unterschrift. 



BA SONDERPÄDAGOGIK MIT DEN FACHRICHTUNGEN GEBÄRDENSPRACHPÄDAGOGIK/ 
HÖREN UND KOMMUNIKATION* 
Kernfach 
Amtliches Mitteilungsblatt Nr. 132/2015 
* Der erfolgreiche Studienabschluss im Fach Sonderpädagogik mit den Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und
Kommunikation qualifiziert zur Aufnahme eines lehramtsbezogenen Masterstudiums im Fach Sonderpädagogik mit den
Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und Kommunikation (mit den Schwerpunkten Gymnasium und ISS).

Humboldt-Universität zu Berlin 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 

Sitz: Dorotheenstraße 26, 10099 Berlin 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Matrikelnummer: _______________ 

Modul 4: Spracherwerb und Sprachbildung im bimodal-bilingualen Kontext 1930 

OBLIGATORISCHE 
VERANSTALTUNG 

LV-NR., LV-TYP
BEZEICHNUNG DER
LEHRVERANSTALTUNG

SEMESTER SEMESTERWOCHEN-
STUNDEN, 
LEISTUNGSPUNKTE 

4.1 SE Laut-, Schrift- und 
Gebärdenspracherwerb im 
Kontext einer Hörschädigung 
1931

3 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 90h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß Anlage 3 
im Umfang von 1 LP 

4.2 SE Bilingual-bimodale 
Erziehung und Bildung 
1932 

3 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 90h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß Anlage 1 
im Umfang von 1 LP 

4.3 SE Hör- und 
Sprecherziehung 
1933

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß Anlage 1 
im Umfang von 1 LP 

Modulabschlussprüfung: 
Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit (ca. 10 Seiten bzw. 25.000 Zeichen ohne 
Leerzeichen) 
1939 

2 LP 
Workload 60h 

Datum/Unterschrift 
der_des Studierenden: _________ ______________ 

(Bsp. SoSe 21)

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

BESTÄTIGUNG DER 
ARBEITSLEISTUNG

VORAUSSETZUNG ZUR ERTEILUNG 
DER LP

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

Wichtiger Hinweis: Für Veranstaltungen, in denen nur die Teilnahme ohne besondere Studienleistung erforderlich ist, ist keine Bestätigung aus AGNES notwendig. Die 
Studierenden bestätigen das Absolvieren durch eigene Unterschrift. 



BA SONDERPÄDAGOGIK MIT DEN FACHRICHTUNGEN GEBÄRDENSPRACHPÄDAGOGIK/ 
HÖREN UND KOMMUNIKATION* 
Kernfach 
Amtliches Mitteilungsblatt Nr. 132/2015 
* Der erfolgreiche Studienabschluss im Fach Sonderpädagogik mit den Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und
Kommunikation qualifiziert zur Aufnahme eines lehramtsbezogenen Masterstudiums im Fach Sonderpädagogik mit den
Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und Kommunikation (mit den Schwerpunkten Gymnasium und ISS).

Humboldt-Universität zu Berlin 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 

Sitz: Dorotheenstraße 26, 10099 Berlin 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Matrikelnummer: _______________ 

Modul 5: Basismodul Deutsche Gebärdensprache (DGS) 1940 
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Spracheingangstest „Grundkenntnisse der Deutschen Gebärdensprache“ muss bestanden sein. Für Studierende, die über die 
geforderte Grundkompetenz nicht verfügen, wird das Propädeutikum Grundkenntnisse DGS angeboten. 

OBLIGATORISCHE 
VERANSTALTUNG 

LV-NR., LV-TYP
BEZEICHNUNG DER LEHRVERANSTALTUNG

SEMESTER SEMESTERWOCHEN-
STUNDEN, 
LEISTUNGSPUNKTE 

5.1 SE 
Gebärdensprach-
linguistik I 
1822

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß Anlage 
3 im Umfang von 1 LP 

5.2 SK Deutsche 
Gebärdensprache I 
1941

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme 

5.3 KSK DGS-
Produktion 
1942

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme 

5.4 SK DGS-
Rezeption 
1943

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß Anlage 
3 im Umfang von 1 LP 

Modulabschlussprüfung: 
mündliche Sprachprüfung (15 Min.) UND multimediale Sprachprüfung 
(60 Min.)1948 (MU)
1949 (MM) 

2 LP 
Workload 60h 

Datum/Unterschrift Datum/Unterschrift 
der_des Studierenden: _________ ______________ Prüfungsbüro:     

(Bsp. SoSe 21)

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

BESTÄTIGUNG DER 
ARBEITSLEISTUNG

VORAUSSETZUNG ZUR ERTEILUNG 
DER LP

Teilnehmende:r bitte  selbst unterschreiben

Teilnehmende:r bitte  selbst unterschreiben

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

Wichtiger Hinweis: Für Veranstaltungen, in denen nur die Teilnahme ohne besondere Studienleistung erforderlich ist, ist keine Bestätigung aus AGNES notwendig. Die 
Studierenden bestätigen das Absolvieren durch eigene Unterschrift. 



BA SONDERPÄDAGOGIK MIT DEN FACHRICHTUNGEN GEBÄRDENSPRACHPÄDAGOGIK/ 
HÖREN UND KOMMUNIKATION* 
Kernfach 
Amtliches Mitteilungsblatt Nr. 132/2015 
* Der erfolgreiche Studienabschluss im Fach Sonderpädagogik mit den Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und
Kommunikation qualifiziert zur Aufnahme eines lehramtsbezogenen Masterstudiums im Fach Sonderpädagogik mit den
Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und Kommunikation (mit den Schwerpunkten Gymnasium und ISS).

Humboldt-Universität zu Berlin 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 

Sitz: Dorotheenstraße 26, 10099 Berlin 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Matrikelnummer: _______________ 

Modul 6: Didaktische Grundlagen 1950 

OBLIGATORISCHE 
VERANSTALTUNG 

LV-NR., LV-TYP
BEZEICHNUNG DER LEHRVERANSTALTUNG

SEMESTER SEMESTERWOCHEN-
STUNDEN, 
LEISTUNGSPUNKTE 

6.1 SE Einführung in die 
inklusive Didaktik 
1951 

3 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 90h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß 
Anlage 3 im Umfang von 2 
LP 

6.2 SE Lernen in 
heterogenen Gruppen 
1952 

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß 
Anlage 3 im Umfang von 1 
LP 

Modulabschlussprüfung: 
mündliche Prüfung (30 Min.) oder Klausur (90 Min.) oder Hausarbeit oder 
Portfolio (jeweils ca. 10 Seiten bzw. 25.000 Zeichen ohne Leerzeichen) 
1959 

2 LP 
Workload 60h 

Datum/Unterschrift Datum/Unterschrift 
der_des Studierenden: _________ ______________ Prüfungsbüro:     

(Bsp. SoSe 21)

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

BESTÄTIGUNG DER 
ARBEITSLEISTUNG

VORAUSSETZUNG ZUR 
ERTEILUNG DER LP

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

Wichtiger Hinweis: Für Veranstaltungen, in denen nur die Teilnahme ohne besondere Studienleistung erforderlich ist, ist keine Bestätigung aus AGNES notwendig. Die 
Studierenden bestätigen das Absolvieren durch eigene Unterschrift. 



BA SONDERPÄDAGOGIK MIT DEN FACHRICHTUNGEN GEBÄRDENSPRACHPÄDAGOGIK/ 
HÖREN UND KOMMUNIKATION* 
Kernfach 
Amtliches Mitteilungsblatt Nr. 132/2015 
* Der erfolgreiche Studienabschluss im Fach Sonderpädagogik mit den Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und
Kommunikation qualifiziert zur Aufnahme eines lehramtsbezogenen Masterstudiums im Fach Sonderpädagogik mit den
Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und Kommunikation (mit den Schwerpunkten Gymnasium und ISS).

Humboldt-Universität zu Berlin 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 

Sitz: Dorotheenstraße 26, 10099 Berlin 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Matrikelnummer: _______________ 

Modul 7: Aufbaumodul Deutsche Gebärdensprache (DGS) 1960 
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Modul 5 (Basismodul DGS) 

OBLIGATORISCHE 
VERANSTALTUNG 

LV-NR., LV-TYP
BEZEICHNUNG DER LEHRVERANSTALTUNG

SEMESTER SEMESTERWOCHEN-
STUNDEN, 
LEISTUNGSPUNKTE 

7.1 SE Gebärdensprach-
linguistik II 
1884

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß 
Anlage 1 im Umfang von 1 LP 

7.2 SK Deutsche 
Gebärdensprache II 
1961

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme 

7.3 SK Sprachvergleich 
DGS-Deutsch 
1962

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß 
Anlage 1 im Umfang von 1 LP 

7.4 SK DGS-Rezeption 
1963 

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme 

Modulabschlussprüfung: 
mündliche Sprachprüfung (30 Min.) oder multimediale Sprachprüfung (90 
Min.)1969 

2 LP 
Workload 60h 

Datum/Unterschrift 
der_des Studierenden: _________ ______________ 

(Bsp. SoSe 21)

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

BESTÄTIGUNG DER 
ARBEITSLEISTUNG

VORAUSSETZUNG ZUR 
ERTEILUNG DER LP

Teilnehmende:r bitte  selbst unterschreiben

Teilnehmende:r bitte  selbst unterschreiben

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

Wichtiger Hinweis: Für Veranstaltungen, in denen nur die Teilnahme ohne besondere Studienleistung erforderlich ist, ist keine Bestätigung aus AGNES notwendig. Die 
Studierenden bestätigen das Absolvieren durch eigene Unterschrift. 



BA SONDERPÄDAGOGIK MIT DEN FACHRICHTUNGEN GEBÄRDENSPRACHPÄDAGOGIK/ 
HÖREN UND KOMMUNIKATION* 
Kernfach 
Amtliches Mitteilungsblatt Nr. 132/2015 
* Der erfolgreiche Studienabschluss im Fach Sonderpädagogik mit den Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und
Kommunikation qualifiziert zur Aufnahme eines lehramtsbezogenen Masterstudiums im Fach Sonderpädagogik mit den
Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und Kommunikation (mit den Schwerpunkten Gymnasium und ISS).

Humboldt-Universität zu Berlin 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 

Sitz: Dorotheenstraße 26, 10099 Berlin 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________  Matrikelnummer: _______________ 

Modul 8: Psychologische, soziologische und historische Grundlagen 1970 

OBLIGATORISCHE 
VERANSTALTUNG 

LV-NR., LV-TYP
BEZEICHNUNG DER
LEHRVERANSTALTUNG

SEMESTER SEMESTERWOCHEN-
STUNDEN, 
LEISTUNGSPUNKTE 

8.1 SE Grundlagen von 
Entwicklung und Lernen 
1971 

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme 

8.2 SE Psychologische 
Aspekte der Hörschädigung 
1972

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß 
Anlage 3 im Umfang von 1 LP 

8.3 SE Geschichte 
hörgeschädigter Menschen 
und der Hörgeschädigten-
pädagogik 
1835 

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß 
Anlage 3 im Umfang von 1 LP 

8.4 SE Soziologische Aspekte 
von Hörschädigung 
1973 

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß 
Anlage 3 im Umfang von LP 

Modulabschlussprüfung: 
Hausarbeit oder Portfolio (jeweils ca. 10 Seiten bzw. 25.000 Zeichen ohne 
Leerzeichen) oder mündl. Prüfung (30min) oder Klausur (90min)
1979 

2 LP 
Workload 60h 

Datum/Unterschrift 
der_des Studierenden: _________ ______________ 

(Bsp. SoSe 21)

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

BESTÄTIGUNG DER 
ARBEITSLEISTUNG

VORAUSSETZUNG ZUR ERTEILUNG 
DER LP

Teilnehmende:r bitte  selbst unterschreiben

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

Wichtiger Hinweis: Für Veranstaltungen, in denen nur die Teilnahme ohne besondere Studienleistung erforderlich ist, ist keine Bestätigung aus AGNES notwendig. Die 
Studierenden bestätigen das Absolvieren durch eigene Unterschrift. 



BA SONDERPÄDAGOGIK MIT DEN FACHRICHTUNGEN GEBÄRDENSPRACHPÄDAGOGIK/ 
HÖREN UND KOMMUNIKATION*
Kernfach
Amtliches Mitteilungsblatt Nr. 132/2015

* Der erfolgreiche Studienabschluss im Fach Sonderpädagogik mit den Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und
Kommunikation qualifiziert zur Aufnahme eines lehramtsbezogenen Masterstudiums im Fach Sonderpädagogik mit den
Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und Kommunikation (mit den Schwerpunkten Gymnasium und ISS).

Humboldt-Universität zu Berlin
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 

Sitz: Dorotheenstraße 26, 10099 Berlin

Lehrveranstaltungsnachweis

Name: Matrikelnummer: 

Modul 9: Vertiefung in der Sonderpädagogik 2810

OBLIGATORISCHE 
VERANSTALTUNG 

LV-NR., LV-TYP 
BEZEICHNUNG DER 
LEHRVERANSTALTUNG 

SEMESTER 
(Bsp. SoSe 21) 

ANZAHL 
ERBRACHTE 
LP 

SEMESTERWOCHEN- 
STUNDEN, 
LEISTUNGSPUNKTE 

9.1 Fachrichtungsspezifische und 

fachrichtungsübergreifende 
Vertiefung (alle LV-Formen)
2811 

10 LP

variabel 
300 Stunden 
Präsenzzeit, Vor- und 
Nachbereitung der 
Lehrveranstaltung*

9.2 Fachrichtungsspezifische und 

fachrichtungsübergreifende 
Vertiefung (alle LV-Formen)
2812 

9.3 Fachrichtungsspezifische und 
fachrichtungsübergreifende 
Vertiefung (alle LV-Formen)
2813 
9.4 Fachrichtungsspezifische und 
fachrichtungsübergreifende 
Vertiefung (alle LV-Formen)
2814 

9.5 Fachrichtungsspezifische und 
fachrichtungsübergreifende 
Vertiefung (alle LV-Formen)
2815 

Datum/Unterschrift 
der_des Studierenden: 

BESTÄTIGUNG DER 
ARBEITSLEISTUNG

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

*Hinweis: Wenn nur die Teilnahme ohne besondere Studienleistung erforderlich ist, unterschreiben die Teilnehmenden bitte selbst. Anderenfalls ist die Bestätigung aus AGNES
beizufügen. 



BA SONDERPÄDAGOGIK MIT DEN FACHRICHTUNGEN GEBÄRDENSPRACHPÄDAGOGIK/ 
HÖREN UND KOMMUNIKATION* 
Kernfach 
Amtliches Mitteilungsblatt Nr. 132/2015 
* Der erfolgreiche Studienabschluss im Fach Sonderpädagogik mit den Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und
Kommunikation qualifiziert zur Aufnahme eines lehramtsbezogenen Masterstudiums im Fach Sonderpädagogik mit den
Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und Kommunikation (mit den Schwerpunkten Gymnasium und ISS).

Humboldt-Universität zu Berlin 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 

Sitz: Dorotheenstraße 26, 10099 Berlin 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Matrikelnummer: _______________ 

Modul 10: Lern- und Förderkonzepte 1980 
Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: Modul 6 ist Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar „Verwendung und Förderung von DGS im Unterricht“  

OBLIGATORISCHE 
VERANSTALTUNG 

LV-NR., LV-TYP
BEZEICHNUNG DER LEHRVERANSTALTUNG

SEMESTER SEMESTERWOCHEN-
STUNDEN, 
LEISTUNGSPUNKTE 

10.1 SE 
Förderkonzepte für 
hörgeschädigte 
Menschen  
1981

3 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 90h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß 
Anlage 3 Umfang von 2 LP 

10.2 SE Einführung in 
die 
Hörgeschädigtenkunde 
1982

3 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 90h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß 
Anlage 3 im Umfang von 2 
LP 

10.3 SK Verwendung 
und Förderung von 
DGS im Unterricht 
1983

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme UND eine oder 
mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß 
Anlage 3 im Umfang von 1 
LP 

Modulabschlussprüfung: 
Hausarbeit oder Portfolio (jeweils ca. 10 Seiten bzw. 25.000 Zeichen ohne 
Leerzeichen) oder mündliche Prüfung (30 Min.) oder Klausur (90 Min.)
1989 

2 LP 
Workload 60h 

Datum/Unterschrift 
der_des Studierenden: _________ ______________ 

(Bsp. SoSe 21)

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

BESTÄTIGUNG DER 
ARBEITSLEISTUNG

VORAUSSETZUNG ZUR 
ERTEILUNG DER LP

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

Wichtiger Hinweis: Für Veranstaltungen, in denen nur die Teilnahme ohne besondere Studienleistung erforderlich ist, ist keine Bestätigung aus AGNES notwendig. Die 
Studierenden bestätigen das Absolvieren durch eigene Unterschrift. 



BA SONDERPÄDAGOGIK MIT DEN FACHRICHTUNGEN GEBÄRDENSPRACHPÄDAGOGIK/ 
HÖREN UND KOMMUNIKATION* 
Kernfach 
Amtliches Mitteilungsblatt Nr. 132/2015 
* Der erfolgreiche Studienabschluss im Fach Sonderpädagogik mit den Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und
Kommunikation qualifiziert zur Aufnahme eines lehramtsbezogenen Masterstudiums im Fach Sonderpädagogik mit den
Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und Kommunikation (mit den Schwerpunkten Gymnasium und ISS).

Humboldt-Universität zu Berlin 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 

Sitz: Dorotheenstraße 26, 10099 Berlin 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Matrikelnummer: _______________ 

Modul 11: Bachelorarbeit 6040

Voraussetzungen: Abschluss der Module 1, 2, 3 und 5 

OBLIGATORISCHE 
VERANSTALTUNG 

LV-NR., LV-TYP
BEZEICHNUNG DER LEHRVERANSTALTUNG

SEMESTER SEMESTERWOCHEN-
STUNDEN, 
LEISTUNGSPUNKTE 

11.1 CO 
Abschluss-
colloquium 
6020 

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme UND eine 
oder mehrere spezielle 
Arbeitsleistungen gemäß 
Anlage 3 im Umfang von 
1 LP 

Modulabschlussprüfung: Bachelorarbeit (ca. 40 Seiten, je Seite ca. 
2.500 Zeichen ohne Leerzeichen), Bearbeitungsdauer: 8 Wochen 
6000 

8 LP 
Workload 240h 

Datum/Unterschrift 
der_des Studierenden: _________ ______________ 

(Bsp. SoSe 21)

Bestätigung aus AGNES 
beifügen

BESTÄTIGUNG DER 
ARBEITSLEISTUNG

VORAUSSETZUNG ZUR 
ERTEILUNG DER LP

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

Wichtiger Hinweis: Für Veranstaltungen, in denen nur die Teilnahme ohne besondere Studienleistung erforderlich ist, ist keine Bestätigung aus AGNES notwendig. Die 
Studierenden bestätigen das Absolvieren durch eigene Unterschrift. 



BA SONDERPÄDAGOGIK MIT DEN FACHRICHTUNGEN GEBÄRDENSPRACHPÄDAGOGIK/ 
HÖREN UND KOMMUNIKATION* 
Kernfach 
Amtliches Mitteilungsblatt Nr. 132/2015 
* Der erfolgreiche Studienabschluss im Fach Sonderpädagogik mit den Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und
Kommunikation qualifiziert zur Aufnahme eines lehramtsbezogenen Masterstudiums im Fach Sonderpädagogik mit den
Fachrichtungen Gebärdensprachpädagogik/Hören und Kommunikation (mit den Schwerpunkten Gymnasium und ISS).

Humboldt-Universität zu Berlin 
Kultur-, Sozial- und 

Bildungswissenschaftliche Fakultät 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 

Sitz: Dorotheenstraße 26, 10099 Berlin 

Lehrveranstaltungsnachweis 

Name: ______________________________________ Matrikelnummer: _______________ 

Propädeutikum: Grundkenntnisse in der Deutschen Gebärdensprache (DGS) 19901

OBLIGATORISCHE 
VERANSTALTUNG 

LV-NR., LV-TYP
BEZEICHNUNG DER
LEHRVERANSTALTUNG

SEMESTER SEMESTERWOCHEN-
STUNDEN, 
LEISTUNGSPUNKTE 

SK Grundlagen der DGS
1992 

5 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 150h 

Teilnahme 

KSK DGS-Produktion
1993 

2 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 60h 

Teilnahme 

SK Visuell-gestische 
Kommunikation (VGK)
1994 

1 LP 
2 SWS Präsenzzeit 
Workload 30h 

Teilnahme 

Modulabschlussprüfung: 
mündliche Sprachprüfung (15 Min.) UND multimediale Sprachprüfung (60 Min.) 

2 LP 
Workload 60h 

Datum/Unterschrift 
der_des Studierenden: _________ ______________ 

(Bsp. SoSe 21)

BESTÄTIGUNG DER 
ARBEITSLEISTUNG

VORAUSSETZUNG ZUR ERTEILUNG 
DER LP

Teilnehmende:r bitte  selbst unterschreiben

Teilnehmende:r bitte  selbst unterschreiben

Teilnehmende:r bitte  selbst unterschreiben

Sind die Veranstaltungen abgeschlossen, ist dieser Nachweis im Prüfungsbüro einzureichen. 

Wichtiger Hinweis: Für Veranstaltungen, in denen nur die Teilnahme ohne besondere Studienleistung erforderlich ist, ist keine Bestätigung aus AGNES notwendig. Die 
Studierenden bestätigen das Absolvieren durch eigene Unterschrift. 
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